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62/2010 Kiel, 26. März 2010 

 

Mit Argumenten überzeugen 
Landesfinale Jugend debattiert am 30. März im Plenarsaal des 
Landtags - Presseeinladung 
 
Kiel (SHL) - Sollen Schulen einen monatlichen Nachmittag sozialer Dienste für alle 
Schüler verbindlich machen? Soll der Ministerpräsident des Landes Schleswig-
Holstein in offener Abstimmung gewählt werden? Das sind die Themen, zu denen 
Schleswig-Holsteins beste jugendliche Redner im Debattenfinale gegeneinander antre-
ten. Rund 2.100 Schüler ab Klasse 8 haben sich im laufenden Schuljahr am Landes-
wettbewerb in Schleswig-Holstein beteiligt. 
 

Jugend debattiert ist ein gemeinsames Projekt der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung, der Ro-

bert Bosch Stiftung, der Stiftung Mercator und der Heinz Nixdorf Stiftung in Kooperation mit 

der Kultusministerkonferenz und den Kultusministerien der Länder, in Schleswig-Holstein 

das Ministerium für Bildung und Kultur getragen. Schirmherr von Jugend debattiert ist Bun-

despräsident Horst Köhler. 

 

Jugend debattiert ist mehr als ein Wettbewerb. Die Jugendlichen werden durch die Unter-

richtsreihe zum qualifizierten Mitreden und Mitgestalten in der Demokratie angeregt und 

üben sich im respektvollen Umgang auch mit anderen Meinungen. Das Projekt fördert dabei 

sprachliche und politische Bildung sowie Meinungs- und Persönlichkeitsbildung durch Trai-

nings für Lehrer und Schüler. Nach Wettbewerben in der Schule und in Regionalverbünden 

debattieren die besten acht Redner nun auf Landesebene. Das geschieht in zwei Altersgrup-

pen: den Klassen 8 bis 10 und den Jahrgangsstufen 11 bis 13.  

 

Wir laden Sie ein, beim Landesfinale dabei zu sein: 
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Landesfinale Jugend debattiert 
Schleswig-Holstein 

Dienstag, 30. März 2010 
von 14.00 bis 16.00 Uhr 

Plenarsaal 
Landeshaus Kiel 

 
Ziel der Debattanten ist der Landessieg und damit d ie Teilnahme am Bundesfinale, 
das am 20. Juni 2010 im Beisein des Bundespräsident en in Berlin ausgetragen wird. 
Bitte lassen Sie uns mit beigefügtem Antwortfax wis sen, ob Sie beim Landesfinale 
dabei sein möchten. 
 
Nach den Debatten stehen Ihnen die Beteiligten für Fragen und Interviews gerne zur Verfü-
gung. 
 
Pressearbeit  
Markus Bissinger 
Bundeswettbewerb Jugend debattiert  
Tel: 0163.8184956 
E-Mail: m.bissinger@t-online.de  
 
Jugend debattiert im Internet: www.jugend-debattiert.de 
 
- Programm - 
 
Landesfinale Jugend debattiert 2010 
Schleswig-Holstein 
30. März 2010, 14:00 – 16:00 Uhr 
Plenarsaal des Landtags in Kiel 
 
Begrüßung 
 
Eröffnungsgespräch: Jugend debattiert in Schleswig-Holstein 
 
Torsten Geerdts 
Präsident des Landtags Schleswig-Holstein 
 
Eckhard Zirkmann 
Staatssekretär für Bildung  im Ministerium für Bildung und Kultur des Landes Schleswig-
Holstein 
 
Ansgar Kemmann 
Projektleiter Jugend debattiert 
 
Finaldebatte Klassen 8 – 10 
 
Thema: Sollen Schulen einen monatlichen Nachmittag sozialer Dienste für alle Schüler ver-
bindlich machen? 
 
Öffentliche Bewertung durch die Jury 
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Finaldebatte Jahrgangsstufen 11 – 13 
 
Thema: Soll der Ministerpräsident des Landes Schleswig-Holstein in offener Abstimmung 
gewählt werden? 
 
Öffentliche Bewertung durch die Jury 
 
Siegerehrung 
 
Moderation: Andreas Kuhlage, N-JOY 
 
Landesfinale Jugend debattiert 2010 
Schleswig-Holstein 
30. März 2010, 14:00 – 16:00 Uhr 
Plenarsaal des Landtags in Kiel 
 
Bitte melden Sie sich an  
 
per Fax: 06251.984938 
oder per Mail: m.bissinger@t-online.de 
 
� Ich komme gerne. 
 
� Ich kann leider nicht kommen. Bitte senden Sie mir  

die Presseunterlagen. 
 

� Ich benötige folgende Informationen: 
 
_______________________________________________ 
 

  _______________________________________________ 
 
_______________________________________________ 

 
Redaktion/Ressort:  _______________________________________________ 
 
Name: _______________________________________________ 
 
Straße: _______________________________________________ 
 
Ort: _______________________________________________ 
 
Tel./Fax.: _______________________________________________ 
 
E-Mail:                 _______________________________________________ 


